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Final Four Bayerische Mannschaftsmeisterschaften Jungen 15

CVJM Naila : ASV Undorf 
Samstag, 11.03.2023, 12:15 Uhr

Tarnavskyi fixiert zwei Punkte für den ASV Undorf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des ASV Undorf, als Heorhii Tarnavskyi das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber der CVJM Naila bereits vorläufig sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Tarnavskyi und Sobek, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kaum Chancen hatten Degelmann / Heller beim 5:11, 5:11, 9:
11 gegen ihre Kontrahenten Tarnavskyi / Sobek. Beim 3:0-Sieg gelang es Koppe / Wegner die
Gastspieler Dinauer / Duscher in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. 2:3 endete das Einzel zwischen Elias Degelmann und Valentin Sobek aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carson Koppe, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Heorhii Tarnavskyi verlor. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Michael
Wegner beim 2:3 gegen Lukas Duscher. Nicht so gut lief es für Fabian Heller bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Valentin Dinauer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der CVJM Naila und des ASV Undorf. Wenige Chancen hatte
Elias Degelmann beim 5:11, 5:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Heorhii Tarnavskyi, so dass
Tarnavskyi seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte im Anschluss Carson Koppe bei seiner Pleite gegen Valentin Sobek. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Michael Wegner und Valentin Dinauer, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz,
der erst nach 40 Punkten mit einem Satzerfolg für Wegner endete. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Fabian Heller gegen
Lukas Duscher, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wie deutlich der Sieg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Heller im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die CVJM Naila nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während der
ASV Undorf vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den FC Bayern München ansteht, 2:
2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der CVJM Naila bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 11.03.2023 gegen den TSV Bad Königshofen.

 Statistik:
 CVJM Naila

Doppel: Degelmann / Heller 0:1, Koppe / Wegner 1:0 
Einzel: E. Degelmann 0:2, C. Koppe 0:2, M. Wegner 0:2, F. Heller 0:2 

 ASV Undorf
Doppel: Tarnavskyi / Sobek 1:0, Dinauer / Duscher 0:1 
Einzel: H. Tarnavskyi 2:0, V. Sobek 2:0, V. Dinauer 2:0, L. Duscher 2:0


